Presse

[image: ]
Neues Headquarter für die Messe Düsseldorf

Moderne Arbeitswelt symbolisiert den Aufbruch in eine erfolgreiche Zukunft

Die Messe Düsseldorf GmbH plant ein neues Headquarter – bestehend aus einem neuen „Messe Düsseldorf Cube“ und dem kernsanierten Verwaltungsturm B. Ziel ist es, die Position des Unternehmens als attraktiver Arbeitgeber in der Region künftig weiter auszubauen. Bis 2028 sollen alle Baumaßnahmen abgeschlossen sein. Die dafür notwendigen Vorbereitungen werden bereits in diesem Jahr eingeleitet. 

Düsseldorf, 22. Januar 2025. Die Messe Düsseldorf schlägt ein neues Kapitel in ihrer Geschichte auf. Im Rahmen der Jahrespressekonferenz verkündete das Unternehmen heute den Startschuss für den Bau eines neuen Headquarters. Es besteht aus einem Neubau („Messe Düsseldorf Cube“) und dem kernsanierten Verwaltungsturm B. Dafür wird der Verwaltungsturm A, der sich unmittelbar neben der Einfahrt von Tor 2 befindet, vollständig zurückgebaut. 

Ziel ist es, alle Maßnahmen bis zur Eröffnung der Weltleitmesse drupa im Jahr 2028 abzuschließen. Die ersten Schritte für dieses ambitionierte Bauvorhaben beginnen bereits in diesem Jahr. Der Auszug der Mitarbeitenden aus den aktuellen Bürogebäuden ist bis zum 31. Januar 2026 geplant. 

Moderne Arbeitswelt steht für Fortschritt und Innovation 

Der geplante Neubau wird nach DGNB Gold Standard gebaut. Er ist 23 Meter hoch, 50 Meter breit und 50 Meter lang. Er umfasst insgesamt vier Stockwerke und bietet mit einer Brutto Geschossfläche (BGF) von rund 14.000 Quadratmetern ausreichend Platz für die Mitarbeitenden des Unternehmens. Ein Highlight: Der 289 Quadratmeter große begrünte Innenhof, der für eine helle und freundliche Arbeitsumgebung sorgt. Auf dem Dach des neuen „Messe Düsseldorf Cubes“ wird eine Photovoltaik-Anlage installiert. Sie wird in Kombination mit einer Wärmepumpe zum Betrieb des Bürogebäudes genutzt. Der Verwaltungsturm B bleibt in seiner jetzigen Form bestehen, wird innen jedoch komplett kernsaniert. Beide Gebäude werden mit zwei Verbindungsgängen verbunden. 

Das Großprojekt markiert einen weiteren Meilenstein für die Messe Düsseldorf. „Mit unserem neuen Headquarter legen wir das Fundament für eine offene und moderne Arbeitswelt. Damit stärken wir nicht nur die Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden, sondern auch unsere Leistungsfähigkeit gegenüber Kundinnen und Kunden“, betont Bernhard J. Stempfle, Geschäftsführer Finanzen und Infrastruktur.  

Messe Düsseldorf finanziert Baumaßnahmen alleine

Ein bemerkenswerter Aspekt ist die Finanzierung des Projekts: Die Messe Düsseldorf wird die Baumaßnahmen finanziell alleine stemmen. Das Gesamtinvestitionsvolumen beträgt rund 100 Millionen Euro.  „Dank unseres nachhaltigen und soliden Wirtschaftens in den letzten Jahren haben wir die finanziellen Spielräume geschaffen, um ein Bauvorhaben dieser Größenordnung eigenständig zu stemmen“, erklärt Stempfle weiter.

In beiden Gebäuden werden nach der Fertigstellung gleichwertige Arbeitswelten geschaffen. Sie werden so gestaltet, dass sich die Mitarbeitenden noch besser austauschen, kreativ zusammenarbeiten und Kontakte pflegen können. Dadurch soll ein Umfeld geschaffen werden, das Identität stiftet und die Bindung der Mitarbeitenden an das Unternehmen stärkt. Beide Gebäude werden offen und einladend gestaltet. In die Planung dieses zukunftsweisenden Arbeitsplatzkonzeptes werden auch die Ideen der Mitarbeitenden einfließen.

Weitere Infrastrukturprojekte am Standort Düsseldorf

[bookmark: _GoBack]Neben dem Bau eines neuen Headquarters stellt die Messe Düsseldorf weitere Weichen für die Zukunft. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf der Modernisierung der Messehallen und des gesamten Messegeländes. Mehr als 19 Millionen Euro investiert das Unternehmen 2025 allein für Baumaßnahmen am Hauptsitz in der nordrheinwestfälischen Landeshauptstadt. Davon gehen über 16 Millionen Euro in die vollständige Modernisierung der Halle 9, die bis 2029 gemeinsam mit dem Eingang Nord für insgesamt 200 Millionen Euro erneuert wird. Die Investitionen in die Infrastruktur sind zentral, da sie das Fundament für mehr Effizienz und nachhaltige Entwicklung der Messe Düsseldorf legen.



	Kennzahlen zum neuen 
„Messe Düsseldorf Cube“

	

	Fläche    
	ca. 14000 m² Brutto Geschossfläche 

	Länge
	50 m

	Breite
	50 m

	Höhe
	23 m

	Umfang 
	2.500 m² (50 m x 50 m)

	Innenhof 
	289 m² (17 m x 17 m)

	Etagen
	4

	Übergänge zum Verwaltungsturm B
	2

	Zertifizierung
	Gebaut nach DGNB Gold Standard




[bookmark: _Hlk155962638]Die Messe Düsseldorf Gruppe
[bookmark: _Hlk182495440]Die Messe Düsseldorf zählt zu den erfolgreichsten Messegesellschaften weltweit. Auf ihrem 613.000 Quadratmeter großen Gelände finden rund 40 Fachmessen statt, darunter 20 Weltleitmessen. In den 18 Hallen kommen jährlich die internationalen Marktführer und Top-Entscheider unterschiedlicher Branchen zusammen, um Innovationen zu präsentieren und zu entdecken, sich auszutauschen und zu netzwerken. Zu den Kompetenzfeldern der Messe Düsseldorf zählen „Maschinen, Anlagen und Ausrüstungen“ inklusive Metallurgie- und Gießereitechnologie (u.a. drupa, K, interpack, glasstec, wire und Tube), „Handel, Handwerk und Dienstleistungen“ (EuroShop, EuroCIS, ProWein), „Gesundheit und Medizintechnik“ (MEDICA, COMPAMED, REHACARE, A+A), „Lifestyle und Beauty“ (BEAUTY, TOP HAIR), „Freizeit“ (boot, CARAVAN SALON) sowie „Mobilität“. Hinzu kommen jährlich zahlreiche Kongresse, Firmenevents, Tagungen und Meetings der Tochtergesellschaft Düsseldorf Congress. Im Ausland richtet die Messe Düsseldorf mehr als 70 Veranstaltungen aus. 77 Auslandsvertretungen für 142 Länder – darunter sieben internationale Tochtergesellschaften – bilden das globale Netz der Unternehmensgruppe.
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